
 

 

Fact Sheet Anton Polster  

1964 geboren am 10. März in Wien 
 Familienstand: verheiratet mit Elisabeth, zwei Kinder (Anton-Jesus, 

Lisa Maria) 

Stationen als Spieler: 
1973 – Jänner 1982  Austria Wien 
1982 - Juni 1982  SC Simmering  
1982 - 1987  Austria Wien  
1987 - 1988  AC Torino 
1988 - 1991  FC Sevilla  
1991 - 1992  CD Logrones  
1992 - 1993  Rayo Vallecano  
1993 - 1998  1. FC Köln  
1998 - 1999  Borussia Mönchengladbach  
Frühjahr 2000  SV Salzburg  

94 Länderspiele für die österreichische Nationalmannschaft (44 Tore; Rekordtorschütze in 
der ewigen Torschützenliste des ÖFB) 

Größte Erfolge als Aktiver: 
1981 U18-EM-Endrundenteilnahme mit Österreich in Deutschland 

1982 U18-EM-Endrundteilnahme mit Österreich in Finnland, 6. Platz und 
somit Qualifikation für die U19-WM 1983 

1983 U19-WM-Endrundteilnahme mit Österreich in Mexiko 

1984, 1985, 1986  Meistertitel mit Austria Wien 

1985  ÖFB-Cupsieger mit Austria Wien und Torschützenkönig der  
 österreichischen Bundesliga 

1986  Gewinner "Bronzener Schuh" für Europas drittbesten Torjäger und  
 „Fußballer des Jahres in Österreich" sowie Torschützenkönig der  
 österreichischen Bundesliga 

1987 Gewinner "Goldener Schuh" für Europas besten Torjäger;  
Torschützenkönig der österreichischen Bundesliga und mit 39 Toren 
erster Austria-Torschützenkönig einer Saison. Toni Polster bleibt bis 
heute bester Austria-Torschütze aller Zeiten (120 Treffer) 

1988  Cupfinalist mit AC Torino 

1989 Qualifikation mit Österreich für die WM-Endrunde 1990, drei Tore im 
entscheidenden Spiel gegen die DDR beim 3:0-Heimsieg 

1990 WM-Endrunden-Teilnahme mit der österreichischen  
 Nationalmannschaft in Italien  

1990  Zweiter der spanischen Primera Division-Torschützenliste 



 
 

 

1993 Fußballer des Jahres in Köln 

1994  Zweiter der deutschen Bundesliga-Torschützenliste 

1995 Fußballer des Jahres in Köln 

1996 Fußballer des Jahres in Köln 

1997 Zweiter der deutschen Bundesliga-Torschützenliste und Fußballer  
 des Jahres in Köln 

1997  Kölns „Sportler des Jahres" und „Fußballer des Jahres in Österreich“ 
 sowie Österreichs „Sportler des Jahres“ 

1997 Qualifikation mit Österreich für die WM-Endrunde 1998, zwei Tore im 
entscheidenden Spiel gegen Weißrussland beim 4:0-Heimsieg 

1998  WM-Endrunden-Teilnahme mit der österreichischen  
Nationalmannschaft in Frankreich  

Letztes Länderspiel am 23. Juni 1998 gegen Italien in Paris  

Polster ging in seinen 94 Länderspielen 37 Mal als Sieger vom Platz, 
bei 22 Remis verlor er mit dem ÖFB-Team 36 Mal und erzielte 44 
Tore  

4. Apr. 2000 Verleihung "Silbernes Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik  
 Österreich" 
2000 Toni Polster beendet bei SV Salzburg seine aktive Karriere 

Stationen nach der aktiven Karriere: 
2001 – 2004 im Marketing von Borussia Mönchengladbach 

Dez. 2004 - Juni 2005 General-Manager von Austria Wien 
 
 


